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Mfeutytgehoameae fferttitel— ISties dispaim- fitott HaanÄ

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von- Bern vom 3. Jtiii
1918, veröffentlicht in den Nrn. 170, 174 und. 177 des Schweizerischem
HShdeBfnntsbkittes<von 191®, wird-widerrufen und demnach, des Zahlangs-
verbbt attf den Obligationen- Eidgenossenschaft, 8 %, 1996, 2. Serie-, Näii
lVmjVP 26893/4, 38307, 41764/^, aushöbe». (Wj 283)

"B'ern, dpn 12. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: WSjböV.'

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 19.
September 1918, veröffentlicht in den Nrn. 230, 232 und 239 des. Schwejzg-
risehon Haadaisamtsblattes von 1916, wird- widerrufen und demnach, das
3att98g»veshot auf dew Obligationen. Schweizerische Bundesbahnen 3% %,
19i0a L" Serie, Nea. 98379/1, aufgehoben. (W 234)

Bern, den 12. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Water*

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 16. AugBSt
19JJ{„ vearöffentlichf' in den Nr«; 19$ 206 und 210 des Schweizerisdie«,
Has^ebaynts|dattes von 19J7, v(ufd widerrufen, und demnach das Zahlbtrg^
verbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen I9f0, serie.I»'

%, Nrn. 27706/7, aushoben. (W 285)
Der n, den 13. Mai 1919, Der Gerichtspräsident III: VKäher.

Vwbot auf den öbiigationen Schweizerische~ Bundesbahnen 1899/19Ö2i
3%%, K&rn. 406559760; zu"je Kr. 1900, aushoben. (W 286)

Bern, den 13. Mjai. 1919. iter Gerichtspräsident III: Wäter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 21.
Dezember 1916, veröffentlicht in den Nrn. 4,11 uad !8 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen: a) Schweizerisch© Bundesbahnen 1903, 3 %
diff., Nrn. 76932/5; ^Schweizerische Bundesbahnen 1910, Serie 1, 3% %,
N*fc. 33046, 39666/7, 56928/30, 65070/5, S6039, aufgehoben. (W 287)

Bern, den 13. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Witter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31. Dezember
1915, unter lit. d? wird widerrufen ohd demnach das Zahlungsverbot auf
den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902, 3% %, Nrn.
f8959r4/re,iW!gAob«&. N <W 288)

Bern, den 13. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 14. Dezember
191®, veröfftHJoirebi'ia dan Nrn. 5, 11 and 16 de» Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1919, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1910, I. Serie,
3% %, Nrn. 42433/4; aufgehoben. <W 289)

Bern, den 13. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 29. August
1917, veröffentlicht im Schweizerischen Handelsamtsblatt 1917, Nrh. 210,
216 und 219, wird widerrufen und demnach das Zahlnngsyerbot auf den
Obligationen Schweizerische Bundesbahnen, 3 % diff., 1903, Nrn. 29606/8,
31366/8, 132541/8, 282053/5, aufgehoben. <W 290)

Bern, den 13. Mai 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 24.
September 1918, veröffentlicht in den Nrn. 234, 242 und 247 des Schweizerischen

Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen Und demnach das
Zahlung«verbat auf den Obligationen: a) Eidgenossenschaft 1903, 3%,
Nrn. 110303/22; b) Schweizerische Bundesbahnen 1903, 3% diff., Nim.
204801/4, 212198/9, 225514/5, 225547/51, 249158/63 und 263380,
aufgehoben. (W»l)

Bern, den 13. Mai 1919. Der Gerichtspräsident HI: Witter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 19. Juli
1915, veröffentlicht in 8er Nr. 1*79 des Schweizerischen Handelaamts-
blattes vön 1915, Wird widerrufen und'demnach, das Zablungsverbot'aaf
dish ÖW igst ihnen: a) Schweizerische Bundesbahnen 1916, !I; Serie, 3% %,
Nin. 146178/9; b) Stadt Bern, 1906, 3% %,' NriiJ 25362/71, aufgehoben.

B e r p <}cu 13.1^i 4JJ9. (W 292) Der Gerichtspräsident Hl: ^äter.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten m von Bern vom 26. September
1917, veröffactjipt^in, den Nrn. 237, 243, und, 2$0. des. Schweif Handglj^te-

'blattes von 1917 wird" widerrufen und'demnach das ZablüngBveiWOanfWW
^Obligationen Schweiz. Nordostbahn, 1894, 3 Ys zu Fr. 1000, Nrn. 12142/5,
:und Schweiz. Nordostbahn vom 28. Februar 1897, 3Ys %, zu Fr. 1000,
Nrn. 39538/40, und zu Fr. 50ß, Nrn. 5Q33/4, aufgjahqben. (W 297)

Bern, den 14. 1919, Der Gerichtspräsident IG: Wäber.

Die Verfügung des. Gerichtspräsidenten IG von Bern vom, 4. Januar 1948,
veröffentlicht in den Nrn. Iii, 17-und 2Q> des Schweiz. Handelsamtsbla&ga

ivon 1918) wird widerrufen und demnach; das Zahlungsverbot aufc dep. CMjf-,
gationen Anleihen der Stadt. Bern von 1910;' Nm, 2683/92) von je St. IMfl»
nebst Talons und Coupons per 1. November 1914 und ff., aufgehflh&V

Bern, den 14. Mai 1919» (W 298) Der Gerichtspräsident IG: Wäber.

Die Verfügung des, Gericltfßm#sid,enten. m von Bern vom, 13, April, 1917,
veröffentlich^ ih den Nrn. 9ß, upd 107 des Schweiz. Bap^e^agysblaV""

' von 1917, wird, soweit lit. b betreffend, aufgehoben, upd' demnaCfr' l
Zahlungsverbot auf dpa Obligationen Schweiz. Eidgenossenschaft, i9Q9,' 3;;

; Serie G, Nrn. 12749/64, 25488, 29415/6, 43436, 59476/83, l'l72§2, und,'«1-

Obligationen Kanton Bern, 1895, 3 %., Nrp. 6850/1, 0833/4, 2J948, fgl7
71032/5, 75485, 77300, 77304, 77484, aufgehoben. (W 299)"

Bern den 14. Mai 1919. Der Gerichtspräsident IG: Wäber.

' Die Verfügung des Geriebtspr&i<fon4ea Gl von Bern vom 12. Juli 1917,
veröffentlicht in den Nrn. 184, 190 und .19$ des Schweif, Nandeisa/ntablattes
von 1917, wird widerrufen und demnach das Zablungß.verbpt auf den Obßf
gationen Schweiz. Eisenbahnrente, 1890, 3 %, Lif. G, za.Frl 1Q,Q(A Nm- 740)5,
743/4); auf den Couponshogen und Talons, zu den Obligationen Kanton Bern,
3& %, 1900; Nrn. 30425/84; auf den Coupons per 31. Dezember 1014 und
Talons zu den Obligationen Schweiz. Bundesbahnen, 3 54 %, 1899/19Q2,
Serie A, Nrn. 24370/3, 49465/72, Serie B, Nrn. 62639/47, 62651/734, 62364/76,
62901/4, 62926/41; 63462/5,. 63470/85, 64776/8, 65001/10,. 65012, aufgehoben-

Bern, den 14.Mai 1919. (W.300) Der Gerichtspräsident IG: Wäber.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber nachfolgenden

vermissten Schuldbriefes für- Fr. 8000, d.d. 5. Mai 1909, lautend
auf Hermann Borkbard-Morf, Etzelstrasse 30, Zürich 2; Wollishofen, zn-
gpnsteif dpr Geschwister Ulrich, Zürich- 2, lastend auf 9 a '36,6 m* Baum-
g&rtbn^an def Jfenggerstrasse Zürich 2, Wollishofen (letzter bekannter
Schuldner: der ursprüngliche; letzte bekannte Gläubiger: die. ursprünglichen),

oder wer sonst Über die Urkunde Auskunft zu geben imstande 1st,
aufgefordert, dem unterzeichneten Geriohte binnen einem Jahre, von beute
an, von deren Vorhandensein Anzeige zu machen, widrigenfalls sie als
kraftlos erklärt würde. (W 43?)

Zürich', den 10. Januar 1919.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung:

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürieh vom 11. April 1919 wurde der vermisste Kaufschuldbrief für
ursprünglich Fr. 7000, reduziert auf Fr. 4800, lautend auf Gregor Zuber,
Schreiner, in Wittenwil bei Aadorf, zugunsten der A.-G. Werkzeug- &
Maschinenfabrik in Oerlikon, datiert den. 16. August 1877, lastend auf
eiaer Liegenschaft in Seebacb, nach erfolglosem Aufrufe als kraftlos
erklärt (W 293)

Zürich, den 14. Mai 1919. —
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschlass der II. Kammer des Obergerichtes des Kantpns
Zürich vom 21. März 1919 wurde der vermisste Sola-Wechsel für 250,000
Franken, ausgestellt am 14. Jpai 1917 von der Filiale Frankfurt a. M.
dei Bank für Handel und Industrie, lautend an die Order des Frankfurter
Vereins vom roten Kreuz für dentsebe Kriegsgefangene, fällig gewesen
am 16. September 1957, zahlbar in Zürich bei der Ä.-G. Leu & Co., mit
dem Indossament des Remittenten an diese, nach erfolglosem Aufrufe als
kraftlos erklärt. (W 294)

Zürich, den 14. Mai 1919
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiher: K. Mutter, •

Durch Beschluss der H- Kammer des Obergerichtes dps Kantons
Zürich vom 11. April 1919 wurde d«f vermisste Schuldbrief für Fr. 5000,
lautend auf Joseph Stlrm, Kaufmann, Riesbach, zugunsten, der Witwe
Elise Nägeli-Weidmann, Zürich, datiert den 11. November 1891, lastend
auf dem Wohnbaus Assek.-Nr. 826 an der Flcrastrasse, Zürich 8, nach
erfolglosem Aufrufe, als kraftlos erklärt. (W 295)

Zürich, den 14. Mai 1910.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des Qbergericbtes wird anmit der Inhaber nachfolgenden

vermissten Schuldbriefes für F{. 2500, datiert den 13. September
1012, lautend auf Albert Niederpr-Lutz, Kaufmann, Unterstreese 37,
St. Gallen, zugqnsteo des Inhabern, lastend anf Kat.-Nr. 2725, 619 m*
Wiesen im Hägni, in Zollikun, .Grundprotokoll ZoJlikon, Bd. 17, Nr- 281
{letzter ßchäldner.: der ursprüngliche; letzter bekaputer. Inhaber: Jakob
Bäebtokl, Wirt in Wetzfyon); oder wer sgmet- üheär di© Urkunde Auskunft
aa geben imstande ist, aangefordert, dem ubterzeichneten Gerichte binnen
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einem Jahre, von-heute an, von deren Vorhandensein Anzeige zu machen,
'widrigenfalls sie als kraftlos erklärt würde. (W 296*).

Zürich, den 14. Mai 1919.
Im Namen des Bezirksgerichtes V. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber..

Le präsident du tribunal civil du district de Vevey, donne avis que dans
son audience du 14 mai 1919, il a prononcä l'annulation des polices d'assurances

Buivantee:
1. Police d'assurance A, n# 4543, de fr. 500, du 1er juiilet 1882, contract^

par CharleB-David'Pouly,' ä Vevey, auprös de la Societä Suisse d'Assurance
eur la vie, Section de Lausanne.

2. Police d'assurance sur la vie n# 1,043,937, de fr. 5000, du 24 juin. 1899,
contractäe par Albert-Franfois-Louis Chollet, a Vevey, auprös de la «New
York», Compagnie d'Assurance sur la Vie, ä New York. (W 301)

Vevey, le 15 mai 1919.
Le president: V. Forestler. -

Badebrnfstv — Reglstre de commerce — Registro di commercii

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zlrich — Zurich — Zirigo
1919. 9. Mai «Für die Jugend» («Pour la Jeunesse») («Pro Giöventü»)

(«Pro Jnventute») in Zürich (S. H. A. B. Nr. 245 vom 20. Oktober 1914, Seite
1633). Alt Bundesrat Dr. Arthur Hoffmann ist als Präsident des Stiftungsrates

und Mentona Balsiger - Moser als Mitglied der Stiftungskommission
zurückgetreten; deren Unterschriften sind erloschen. Ebenso ist die
Unterschrift des Sekretärs Dr. Carl Horber erloschen. Als Sekretär wurde gewählt:
Dr. Heinrich Hanselmann, von Sennwald (St. Gallen), in Höngg. Der Genannte
führt Kollektivunterschrift mit dem Präsidenten des Stiftungsrates oder je
einem Vorsitzenden der Kommission.

10. Mai. Waren-Import-Aktiengesellschaft (Sociätä anonyme d'importation
de marchandlses) (Societä anonima d'importazione di merci) (Supplys-Impor-
ting Corporation) in Zürich (S. H. A. B, Nr. 9 vom 13. Januar 1919, Seite 45).
Paul Schenker ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden; dessen
Unterschrift wird anmit gelöscht. Es führt nunmehr Einzelunterschrift: Alfred
Schubert, von Görlitz (Preussen), in Zürich 6. Domizil und Geschäftslokal
befinden sich in Zürich 6, Huttenstrasse 58.

Bern — Berne — Bern»

Bureau Aarberg
Käserei usw. — 1919. 14. Mai. Die Firma R. Dätwyler, Fabrikation

und Verkauf von Käse und andern Molkereiprodukten, mit Sitz in Lyss
(8. H. A. B. Nr. 312 vom 17. Dezember 1909, Seite 2078), wird infolge Todes
des Firmainhabers im Handelsregister gestrichen.

Wirtschaft — 14. Mai. Inhaber der Firqaa Ernst Grossen in Lyss
ist Ernst Grossen, von Kandergrund, in Lyss. Betrieb der Wirtschaft zur
Sonne.

Gasthof. — 14. Mai. Inhaber der Firma Fritz Pflster in Lyss ist Fritz
Pfister, Gottliebs sei., von Schwarzenburg, in Lyss. Betrieb des Gasthofes zum
Hirschen.

Viehhandel. — 14. Mai. Inhaber der Firma Albert Bühler in Lyss
ist Albert Bühler, Alexanders sei., von Aeschi bei Spiez, in Lyss. Viehhandel.

Restaurant. — 14. Mai. Inhaber der Firma Adolf Aeschlimann in
Kallnach ist Adolf Aeschlimann, Johannes sei., von Rüderswil, in Kallnach.
Betrieb des Restaurant zum Bahnhof.

Gasthof. — 14. Mai. Inhaber der Finna Fritz Röthlisberger in
Kallnach ist Fritz Röthlisberger, Johannes Sohn, von Langnau i. E.,' in
Kallnach. Betrieb des Gasthofes zum weissen Kreuz.

Spezerei- und Geschirr waren. — 14. Mai. Inhaber der
Firma Hans Köhli-Marti in Kallnach ist Hans Köhli-Marti, Johanns sei., von
und in Kallnach. Spezerei- und Geschirrwarenhandlung. Die Firma erteilt
Prokura an Frau Frieda Köhli geb. Marti, Ehefrau des Firmaträgers, in
Kallnach.

Bureau Aarmangen
15. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Bernische Braunkohlen-

fesellschaft A.G.», mit Sitz in Gondiswil (S. H. A. B. Nr. 71 vom
6. März 1918, Seite 485), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung

vom 29. März 1919 aufgelöst: die Liquidation wird unter der Firma Bernische
Braunkohlenge8ellschaft A. G. in Liquidation, nach den Anordnungen und
Weisungen des bestehenden Verwaltungsrates, durch die von ihm zu
bestellenden Liquidatoren durchgeführt. Der Verwaltungsrat ist auch ermächtigt,

die von ihm bestellten Liquidatoren zu widerrufen und die Art und Weise
zu bestimmen, wie die Liquidatoren im Namen der Gesellschaft zu zeichnen
befugt sind. Zu Liquidatoren sind ernannt worden: Der Präsident der Direktion:

Oberst Arnold Spychiger, Fabrikant, von Untersteckholz, in Langenthal;
der Direktor: Karl Braun, Ingenieur, von Oftringen, in Gondiswil. Jeder der
beiden Liquidatoren führt für die Gesellschaft in liquidation die rechtsverbindliche

Einzelunterschrift.
Bureau Bern

Spezereihandlung und Schweinezüchterei. —
13. Mai. Inhaber der Firma Gottfried Dolder im Stöckacker, Bümpliz, ist
Gottfried Dolder, von Schangnan, wohnhaft im Stöckacker. Spezereihandlung

nnd Schweinezüchterei, im genannten Stöckacker.
Tuchwaren. — 13. Mai. Aus der Kollektivgesellschaft nnter der *

Firma Aegerter A Spless, Tuchwarenhandlung, Amthausgasse 7, in Bern
(S. H.A. B. Nr. 62 vom 2. Februar 1906, Seite 165, und Verweisung),
ist der eine Teilhaber Otto Aegerter-von Arx, am 1. Januar 1918 aus-

fetreten. Das Geschäft wurde vom verbleibenden Gesellschafter, Joseph
piess-Salvisberg, Kaufmann in Bern, mit Wirkung auf diesen Tag in

Aktiven und Passiven übernommen. Der letztere ist am 13. Februar 1919
gestorben. Die Finna «Aegerter & Spiess» wird gelöscht.

14. Mai. Der im Handelsregister als Genossenschaft eingetragene
Kantonal-bernische Sattlermeisterverband. mit Sitz in Bern (S. H. A B.
Nr. 60 vom 13. März 1917, Seite 414, nnd Verweisung), hat in der
Generalversammlung vom 31. März 1919 seine Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der publizierten Tatsachen getroffen: Der Sitz der
Genossenschaft befindet sich in Bern. Die Genossenschaft bezweckt:
a) Die beruflichen Interessen der Sattlermeister zu wahren, das
Sattlergewerbe wissenschaftlich und technisch auf der Höhe der Zeit zu erhalten
und im Konkurrenzkampfe zwischen den Mitgliedern erträgliche uad
gerechte Verhältnisse zu schaffen; b) verbindliche Normen für
Submissionseingaben und gemeinsame Beteiligungen sowie Zahlungs-, Lieferungsund

Arbeitsbedingungen, Materialien-Kostenberechnungen, Preisvereinbarungen

nnd dergleichen aufzustellen; c) die Wahrung der Interessen
der Sattlermeister gegenüber arbeitgebenden Behörden, Korporationen
und Privaten und Bekfimpfnng der Bestrebungen, das Sattlergewerbe in
Regiebetrieb zu nehmen; d) die Schaffung günstiger Einkaufsverhältnisse;
e) die Förderung der Heranbildung eines tüchtigen Arbeitspersonals und

Wahrung der Interessen der Sattlermeister gegenüber den Arbeitnehmern
(Lohntarife, Tarifverträge);, f). Anschluss an verwandte und gleiche Ziele
verfolgende Verbände des In- und Auslandes; g). die Hebung .der,
Kollegialität unter den Mitgliedern und ganz allgemein die Abwehr 'alles -

dessen, das der Entwicklung und Prosperität des Sattlergewerbes hinderlich
sein könnte. Mitglied deB Verbandes kaan jeder in bürgerlichenEhren

und Rechten stehende Sattlermeister des Kantons Bern werden, der
mindestens ein Jahr in dem Berufe selbständig: tätig war. Die.Anmeldung
hat schriftlich beim' Präsidenten oder einem- andern Vorstsudsnaitgliede
des Verbandes zu erfolgen. Jedes neuaufgenommene Mitglied hat die
Statuten zu uuterzeiehDen. Der Austritt aus dem Verbände kanrn nur auf
Schluss eines Geschäftsjahres (Kalenderjahres) gegen eine vorausgegangene
sechsmonatige Kündigung hin stattfinden. Ueber Ausnahmen entscheidet
die Generalversammlung, Die-Mitgliedschaft erlischt im weitern: a) Durch
Ausschluss; b), durch selbstverschuldeten Konkurs oder Ausp&odung;
c) bei Aufgabe oder Verkauf des Geschäftes-, sofern der Betreffende den
Austritt wünscht; d) durch Wegzug aus dem Gebiete des Kanten» Bora;
sofern der Ausziehende den Austritt wünscht. Jedes neueintreteode
Mitglied hat ein Eintrittsgeld'von Fr. 3 zu entrichten. Uebertretende
Mitglieder sind der Bezahlung einer Eintrittsgebühr enthoben. Der Jahresbeitrag

(Unterhaltungsgeld) der Eiozelmitglieder, der Orts- oder-
Bezirkssektionen wiFd alljährlich von der Generalversammlung festgesetzt and ;

soll zn Beginn des Rechnungsjahres vom Kassier per Nachnahme erhoben
werden. Mitglieder, die im zweiten Halbjahr in den Verband eintreten,.
haben nur den zweiten Semesterbeitrag zn entrichten. Die Organe der -

Genossenschaft sind: a)> Die Generalversammlung; b) die - ausserordentlichen

Generalversammlungen; c) die ordentlichen Versammlungen; d) der?
Vorstand; e) die RechnungsprQAiugskommission; f) das offizielle oblige-,
torische Fachorgan der Genossenschaft schweizerischer Sattlermeister.'Der:
Vorstand besteht aus dem Präsidenten, Vizepräsidenten, Kassier, Sekretär
sowie ein bis 'drei Beisitzern. Er vertritt de» Verband aaehi aussen.
Präsident oder Vizepräsident führen die rechtsverbindliche Unterschrift
kollektiv mit dem Sekretär «der einem andern Mitgliede des- Vorstandes..
In den Generalversammlungen vom 27. Januar 1918 und 31. März 1919
wurden an Stelle des bisherigen Kassiers Jobann Studer,. des Sekretärs
Ott« Moo.r und des Beisitzers Fritz Kauer gewählt: Als Kassier: Fritz.
Zumsteio, von HerzogeDbuchsee, Sattlermeister in Hasle b,.R; als Sekretär:.
Fritz Schwarz, von Trubschachen, Sattlermeister in Thun; als Beisitzer:
Fritz Arn, von Lyss, Sattlermeister in Münchenbuchsee; Ftitz Zahnd*. voa
Wahlern, Sattlermeister in Schwarzenburg, und Fritz Glauser, von Münch—
ringen, Sattlermeister in Belp. Die übrigen publizierten,Titsachen bleiben.,
unverändert.

14. Mai. Die Genossenschaft Typographia Bern, mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 216 vom 15. September 1914, Seite 1489, nnd Verweisungen)^
hat an der Jahreshauptversammlung vom 8. März 1919 ihren VbrstaadL
neu bestellt. Derselbe setzt sich wie folgt zusammen: Präsident: Hans.
Grundbacher, von Kirchherg; Vizepräsident: Franzi Kilchenmann, von
Herzogenhuchsee; Sekretär: Adolf Schäfer, von Auswil; Aktuar: PauL
Krähenböhl, von Otterbach; Beisitzer: Ludwig Petri, von Wien'(Oesterreich);

Alfred Wyler, von lunerbirrmoos; Friedrich. Hägeli, von Stuttgart
(Deutschland); alles Typographen und alle wohnhaft in Bern. Ständige*
Sekretariat: Cafö Maulbeerbaum, Hirchengraben 24, II.

Gummiwaren. — 14. Mai. Offene Handelsgesellschaft Juliifc.
Roller, Gummiwarenfabrik, mit Hauptsitz in Frankfurt a. M. und
Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr. 72 vem 25. März 1916»
Seite 483, und Verweisung). Die Einzelprokura Otto Funk ist erloschen.

16. April. Die im Handelsregister von Bern (S. H. A. B. Nr. 66 vom
>20. März 1917, Seite 458) eingetragene Firma A. Steppani & Co, S. A., ateüers.
pour la construction d'instruments de precision (A. Stoppanl & Co. A.G.».
Werkstätten für Präcisionsmechanik), mit Sitz in Bern, hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 27. Dezember 1918 das Aktienkapital,
der Gesellschaft von Fr. 250,000 auf Fr. 300,000 erhöht. Die Erhöhung ist.
eingeteilt in 100 neue Aktien von je Fr. 500, welche auf den Inhaber lauten«,
und vollständig gezeichnet und einbezahlt sind. Die früher publizierten
Tatsachen bleiben unverändert.

Prelharg — Pribourg — Priborgo
Bureau de Bulle (distrid de la Grugire)

Auberge. — 1919. 14 mai. Le chef de la maison Bonrquenoud Emile»
ä Vaulruz, est Emile Bourquenoud, fils de Marcelin, de et ä Vaulruz.' Exploitation

de l'auberge de la Grue; au village.

Bureau de CMtel-St-Denis
8 mai. Dans son assemblöe gänärale du 7 avril. 1918, la Sociätä de

jeunesse de Semsales, ä Semsales (F. o. s. du c. du 10 fävrier 1908, n° 33,
page 222), a revisä ses Statuts comme suit, et y a adjoint 2 articles nouve&ux
sous noa 14 A et 37. Art. 3. Le siege de la sociätä est ä l'Hötel de la Couronne,
au lieu de l'Hötel du Molöson. Art. 10. La cotisation mensuelle est fixäe ä
un franc, au lieu de deux francs annuellement. Art. 14 A (nouveau). Tous les
membres qui ne partieiperont pas ä l'assembläe sans avertissement ou Bans
cause legitime sont passibles d'une amende de cinquante centimes. Art 37
(nouveau). Tout membre n'ayant pas payä ses cotisations ou qui refuse <je
les payer-volontairement est envisagä comme dömissionnaire. H pourra 6tre
räinscrit dans le registre des societaires en acquittant ses cotisations arriäräes.
Dans le cas contraire, il est exclu et devra payer une amende de cinq francs
pour sa sortie. Elle a elu Präsident: Louis Genoud, fils de Francois, agricul-
teur, de et ä Semsales, en remplacement de Emile Gaudard, däcädä, et vice-
präsident et seerätaire: Alois Grandjean, fils d'Arnold, agriculteur, d'Enney,
ä Semsales, en remplacement de Gustave Genoud, dämissionnaire. Les deux
ont la signature collective. Les autres paragraphes des Statuts n'ont pas subi
de modifications.

Bureau Murten (Bezirk See)
Spezereien und Eier. — 14. Mai. Inhaber der Firma.Joseph

Page in Cordast ist Joseph Page, von St Ursen, in Cordast Eierhandel und
Spezereihandlung.

Epicerie, vins, oeufs. — 14 mai. La titulaire de la raison
Ida Auderset, ä Cressier sur Morat, est Ida Auderset, fille de Jean, de et ä
Cressier sur Morat Epicerie, vins ä l'emportä, commerce d'oeufs.

Bahnhofbuffet. — 14. Mai. Inhaberin der Firma Wlttwe Elisa
Notz in Kerzers ist Elisa Notz geb. Herren, Witwe des Gottlieb, von Char-
donnay, in Kerzers. Betrieb deB Bahnhofbuffet Bahnhofplatz Nr. 232.

Eierhandel. — 14. Mai Inhaberin der Firma Anna Gerber in
Murten ist Frau Anna Gerber geb. Hämmerli, Ehefrau des Jakob, von Langnau,

in Murten. Eierhandel.
Eier und Geflügel. — 14. Mai. Inhaber der Firma NlklauB Ackermann

in Kleingurmels ist Nikiaus Ackermann, Sohn des Johann boL, von
Schüpfheim (Kt. Luzern), in Kleingurmels. Eierhandel» Geflügelhandel.

• Eier und Gemüse. — 14. Mai. Inhaber der Firma Gottlieb Scheurer
in Gempenach ist Gottlieb Scheurer, von Agriswil, in Gempenach. Eierhandel,
GemüsehandeL -

Eier. — 14. Mal Inhaber der Firma Emst Hrtfer in Cordast ist Ernst
Helfer, von Courlevon, in Cordast EierhaadeL
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"E>ier bd4 QeimiliS'e. — 34. ..'•Mat '"Inhaberin der Firma Anna
Sckneswly-Feifer in Groeeguzmels ikt Anna Sfehnenwly. geb. Feder, .Ehefrau
des Begt, von uad in Groesgurmils. Eier- und Gemüsehandel.

Epiceri-e, merceräe., vvSns, oeufs. — 14 maL La raison
-MaBlaüd Vincent, a Cressier (F.-o.s.'du c. du14^d6cethbre 1910, page.2114),

: modifie la nature de so»-commerce an-ipicerie,-mercerie, vine äü'emporti et
commerce d'oeufe.

Eiter und G emüs e. — T4."Mai. .Inhaberin der Firma Rosina Bucher
in, Keraers ist Rosina Badher, Toihter des: Feter, von Gurbrü, in Kerzers.
Eier- und Gemüsehandel.

0 eiu f s. — 14 maL 'La titulaire de la traison Yeuve Marie. Hayoz, 4
Cressier, est venve Marie iHayoz, iriie .Frossard, de Cressier, y domiciliie.
Commerce d'oeufs.

..Wirtschaft. — 14. Hai. Inhaberin der Firma Wittwe Raemy in
Gunnels ist'Frau Christina IRaemy ;geb. Zoseo, Witwe des Bernhard,. von
Plaffeien, in Gunnels. Betridb der Wirtschaft zum Weissen Kreuz. '

Yiehhandel. — 14. Mai. Inhaber der Firma Jakob Gutknecht in
; Kerzers ist Jakob «Gutkneehrt, Johannes s6L, dit .Weibels, von und.in Kerzers.
Viehhandtel.

Wirtschaft, Spezereien.— 14.'Mai. Inhaber der Firma Fritz
' Scharter in Courievon ist Fritz Schurter, von Eglisau (Kt. Zürich), in Courle-
xvon.' Betrieb,der..Wirtschaft zum Kreuz; Spezereiban'cüung.

Aargta — Argovle — Argovia
Bezirk Aarau

1919. 13., MaL Die Aktiengesellschaft Magazine zum Globus (Haupt-
-ßiederiassujjg-in Zürich), Zweigni.ederla-ssung in Aarau (S. H.
A. B. 1918,. Seite 1S89), bedient sich nunmehr .^.uch der französischen und
-englischen •Kirmabezeichnung, lautend .auf Magaains du Globe (Globe Stores).

Bezirk Baden
14. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Aarg. Coiffeur-

melsterverbaad in Baden (S. H. A. B. 1917, Seite 216), hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt: Präsident ist Gottlieb Wildermuth, Coiffeur, von Zürich,
is Baden; Vizepräsident ist August Fritz, Coiffeur, von Elsau (Kt. Zürich),
in.Baden; Aktuar ist Hermann Lüscher, Coiffeur, von und in Zofingen;
Kassier ist'Eugen Senn, Coiffeur, von Wald, in Wettingen; Beisitzer ist
Albert-Xheiler, Coiffeur, von Stein (Appenzell), in Brugg. Die
Unterschrift-des bisherigen Aktuars Arnold Brechbühler ist erloschen.

Bezirk Zofingen
'Mechanische Strickerei. — 12. MaL Die Kommanditgesell-

' schaft unter der: Firma Kfe& Co. in Murgenthal (S. H. A. B. 1913, Seite 2291)
ist infolge: Umwandlung in eine Aktiengesellschaft erloschen. Aktiven und
Passiven «od übergegangen, an die «His & Co. Aktiengesellschaft» in Murgen-
thaL '

Tessln — Tessln — Tlcino
Ufficio di Bellinzona

M:ao<shine speciali e forniture d'alberghi. — 1919.
14 maggio. 'La societä in aeeomandita E. Corneo e C., in Bellinzona, smercio

- ed esportazione di macchine qpeciali e forniture d'alberghi (F. u. s. di c. 9 feb-
braio 1909, \tf 32, pag.: 215), xviene cancellata ad istanza degli intereesati,

^per sciogiimento e liquidazione della societä- L'attivo ed il passivo viene
assunto dalla ditta naiova «Elvezio Corneo», in.Bellinzona.

App^recchi elettri-ci, generi affini e rappresen-
tanza — 14rmaggio. Titolare,della ditta Elvezio Corneo, in Bellinzona, ö
Elvezio Corneo-di Pietro, di ed in Bellinzona. Apparecchi elettrici, generi
affini e rappresentanze. La ditta ha assunto l'attivo ed il passivo della ditta
ora canoeQlata -sE- Comeo e C.».

' Ufficio di Biasca - - • • '

Rappresen tanze, assicurazioni, incassi.liqnida-
i o<n i e cop i-site r ia. — Rettlflca. Un errore di stampa ö incorso

nella pubblicazione coacernente la ditta in nome collettivo Capriroli e

Rodocl in Biasca, <n° 112, pag. 808, del 12 maggio 1919. II neme deve
essere «Capriroili e Rodoni» e non «Caprivoli e Rodoni».

Ufficio, di Lugano
1917. 14 dioembre/1919. 12 maggio. Sotto la ragione sociale Societä

-Cooperatfera Svfznera dl Cansumo di c per Ii Comune dl Pregassona si i
-costitnita in Prega-ssona nna societä cooperativa aventesua
=sede in .qnel oonuae, e ehe si prefigge come scopo di promuovere la
prosperity sociale « migliorare le condizioni economiche dei propri soci.
Lo statuto sociale porta la data del 14 ettobre 1917, con modificazione
23.marzo :1919. I eooi vengono ammessi dal consigiio d'amministrazione
-dietro domanda fatta iper iscritto. Ogni socio deve sottoscrivere e pagare
almeno una .quota sociale di -fr. 25. Chi fa domanda d'ammissione dopo
sei mesi dalla fondaeione della societä, A tenuto ad una tassa d'entrata
di fr. 5. La-qualitä di socio si perde: a) eolia demissione; b) in segdito

• a radiazioae per la «essazione degli aequisti presso la societä; c) col
decesso e, per le associazioni, fondazioni ed istituzioni, in seguito a liqui-
dazione o sciogiimento; d) coi-F esclusione. Organi della societä seno:
a) l'assemblea generale dei soci; b) il consigiio d'amministrazione di 5
membri (cioi: an presidents, un vicepresideote, an segretario, un cassiere
ed un roembro), Cne resta in carica per an anno; c) il consigiio direttivo
o direziooe (direttore e membro delegate); d) la commissione di verifica
dei conti, compostadi tre membri; e) gli impiegati. La societä 4 vincoiata
di fronte ai terzi dalla firma coilettiva di due membri del consigiio
d'amministrazione, o da quella del -eonsigliere delegato col direttore. Gii
obblighi seciali seno garantiti soltanto dal patrimonio sociale, esciusa
ogni respoisabiiitä personale dei eiugoii soci. I profitti della societä,
accertati con bilancio eretto in conformitä del I * art. 656 C. 0. sono cosl de-
stinati: la parte dell'avanzo nett« su eventuali venditeanons«ci saräversata
alfoDdosociale. Del residuo restante, 1*80% sarä ripartito tra i soci, in
proporzione del loro consumo, ed il 20% ai fondo sociale. Se perö l'as-
segno del 20% ai fondo sociale non dovesse raggiungere 1*1% dello smercio;
si dovrä portarlo a detta cifra, ridncendo proporzionalmente la parte
spettante ai soci. Le pubblicazioni sociali verranno fatte snl giornale «La
Cooperaziooe». Fanno parte del primo consigiio d'amministrazione: Pietro
Tunisi, fu Giovanni, contadini, di .ed in Pregassona, presidente; Pietro
Crivelli, fu Paolo, compositor« tipografo, di ed in Pregassona, vicepresi-
dente; Carlo Porta, fu Nicola, benestante, di ed in Pregassona, segretario;
Giovanni Porta, di Giuseppe, commesso postale, di ed in Pregassona,
cassiere; Luigi Bordoai, di Luigi, procurators di commercio, di Gandria,
domiciliate in Lngano, membro. Delegato del coBsiglio nella direzione
ä Giovanni Porta, di Giuseppe, commesso, di ed in Pregassona; direttore
ä Giacomo Ranzi, fn Provino, commesso, di ed in Pregassona.

Waadt — Tand — Tand

Bureau de Lausanne
Article* techniques et pour bra sseurs. —1919. 12mai.La

sociätä en commandite D. Maier & Cle, articles techniques et pour bras-
sears, ä Lausanne (P. o. s. da c. du 26 juillet 1917), confäre procuration

individuelle ä Charles Maier, de Müllheim (Bade), domicilii ä Friboorg
en Brisgau.

B o i s. — 12 maL Le chef de la maison Reni Perret, ä Lausanne, est
Reoi Perret, de Bremblens, St-Saphorin et Morges, domicilii ä Lausanne.
Bois; Rue du Midi 2.

12 mai. Marmlllon et Cle, manufacture de paplers, sociiti en commas
dite ayant son siige 4 Lausanne (F. o. s. du c. des 15 mars 1900,
12 novembre 1900, 19 novembre 1901, 2dicembre 1908 et 22 mars 1911).
La raison sociale est modifiie comme suit: Marmliion et de. Le commah-
ditaire Emile Meigniez s'est retiri de la sociiti. Sa commandite di vingt-
huit mille francs est iteinte et radiie{ ainsi que la procuration. Olga
Bücher, de Kallnacb (Berne), domiciliie ä Lausanne, y est entrie en
quaiiti de commanditaire pour la somme de mille francs. La procuration
est coafirie ä l'associie commanditaire Olga Bucher.

12 mai. La «Sociiti Coopirative de Consommation de Lausanne et
environs», sociiti coopirative ayant son siige ä Lausanne (F. o. s. du
c. du 27 mars 1917), a, dans son assemblie ginirale du 29 juin 1917,
adopti de nouveaux Statuts et apporti par lä les modifications suivantes
aus faits publiis antirieurement: La raison sociale est Sociiti coopirative
de Consommation de Lausanne et environs (S. C. C. L.). Le capital
d'exploitation de la sociiti se compose: 1. Des avaaces faites par les socii-
taires; 2. du fonds de riserve; 3. des fonds diposis par les sociitaires;
4. des fonds spiciaux; 5. des emprunts contractis par la sociiti. Cheque
sociitaire doit verser ä la sociiti: 1. une finance d entrie de deux francs;
2. une avance de vingt francs ne portant pas d'intirit. La finance
d'entrie doit itre versie au moment oü le candidat prisente sa demande
d'admission. S'il n'est pas admis en quaiiti de membre. la somme versie
est restituie. Les persoanes qui fournissent la preuve qu'elles ont fait
partie d'une autre sociiti de cansommation, assurant ä la S. C. C. L. la
liciprociti dans le mime cas, sont exoniries du paiement de la finance
d'entrie. Toutefois, il ne doit pas s'itre icouli pins de trois mois entre
la sortie de I'ancienne sociiti et l'entrie daas laS. C.C.L. L'avance
pent itre libirie dans l'espaee de cinq ans avec nn minimum de quatre
francs par exercice. La sociiti retient ces acomptes sur la ristourne due
au sociitaire. Le fonds de riserve est composi: 1. Des finances d'entrie;
2. du versement annuel fixi par le couseil coopiratif; 3. des ristournes
non retiries dans le cours de Fannie civile qui suit la ciötnre de l'exercice
auquel el les se rapportent; 4. des avances non riclamies dans le dilai
de cinq ans ä partir de la date du dicis, de la dimission on de l'ex-
clusion, ainsi que de i'avoir de sociitaires non retiris et pour lesquel»
il y a prescription ligaie; 5. de toutes les recettes nettes ne. pravenant
pas des opirations ordinaires de la sociiti; 6. des dons et legs. L'excident
net est reparti comme suit: 10 % au moins au fonds de riserve; 5 % an
fonds spiciaux; le solde aux sociitaires au prorata des achats donnant
droit ä la ristourne. Les ergaues de la sociiti sont les suivants: 1. les
sociitaires daas leur ensemble (assemblies ginirales, votation ginirale);
2. lc conseil coopiratif; 3. le conseil d'administration; 4. la commission
de virification des comptes; 5. le personaei. Le conseil coopiratif est
Fautoriti supirieure chargie de I'ilaboration des riglements et de la sur-
veillaoee de la sociiti. II est composi de cinquante sociitaires au minimum

et cent au maximum, ilus au scrutin secret par les membres ayant
droit de vote. Le nombre des membres du conseil d'administration ne
doit pas itre infirieur ä sept ni supirieur ä onze. Le conseil coopiratif'
nommi le conseil d'administration. Le conseil d'administration est composi

de: Henri Hertig, de Rüderswil (Berne), technicien, ä Lausanne,
prisident; Jules Marmiiiod, d'Oron et Rossiniires, fonctionnaire aux:
douanes, ä Lausanne, vice-prisident; Ernest Jaton, de Villars-Mendraz,
fanctionnaire postal, ä Lausanne, secritaire; Juliette Paris, de Plainpalais,
minagire, ä Lausanne; Fritz Ribi, d'Ermatingen (Thurgovie), cafeti^r, ä
Lausaune, Gnstave Hierholz, de Montbiliard (Doubs, France), tapissier,
ä Lansanne; Charles Regamey, de Lausanne, employi communal, ä
Lausanne, ces quatre derniers membres. La signature sociale deux ä deux
est coufirie au prisident, Henri Hertig, au secritaire, Ernest Jaton,
disignis ci-dessus, et au directeur, Max KInnge, d'Aubonne, girant, ä
Lansanne. La signature sociale confirie ä Anton Suter est radiie. Les
bureaux de la sociiti sont ä FAvenue de Beaulieu 7.

12 mai. Sons la dinominatian de «Prosvita» sociiti pour l'lngtructio»
de jeunes gens de natlonaliti Ukrainlenne, il est constitui ä Lansanne
une sociiti coopirative qui a pour but l'instruction de jeunes
gens de natianaliti nkrainienne. Pour atteindre ce but, la saciiti pent
fonder des institutions 4'mstrnction, des internats, pensions, etc., sti-
pendier les jeunes gens, acquirir et exploiter des immeubles et faire
toutes opirations reutrant dans le but de la sociiti. Les Statuts sont
datis du 3 avril 1919. La durie de la sociiti est illimitie. Peuvent itre
membre de la sociiti: toutes personues physiques ou morales s'intiressant
au but de la sociiti. Pour itre admis comme membre, il faut en faire
la demande icrite au comiti, conformiment aux statuta. Cette demande
doit itre appayie par denx sociitaires. Le conseil d'administration statue
librement sur les demandes d'admissian sous riserve de reconrs ä l'as-
semblie ginirale. La quaiiti de sociitaire empörte de plein droit adhision
aux Statuts. Tout sociitaire est tenu de souscrire au qioins une part
sociale de vingt-cinq francs et d'en acquitter le montant au moment de
son admission. Chaque part sociale donne droit ä une voix. Le total des
parts souscrites forme le capital 'de la sociiti. La sociiti peut en outre
se procurer des fonds par voie d'emprunt hypothicaire ou autre. Les
sociitaires sont en outre astreints obligatoirement au paiement d'une
cotisation annuel le du minimum de fr. SO et dont le montant est fixi
chaque annie par l'assemblie ginirale. La quaiiti de sociitaire se perd:
par. dimission, donnie au moins quatre mois ä l'avance pour la fin a'une
annie courante; par la mort on par ia dissolution de la sociiti ou autre
personne morale. Tout sociitaire sortant pour dicis ou autre cause, perd
tous droits ä Favoir social. La sociiti peut dicerner le titre de membre
honoraire aux personaes qui par leur activiti ou leur ginirositi out con-
tribui, dans une mesure exceptionnelle, au diveloppement de l'instructieh
en Ukraine. Les sociitaires sont exoniris de toute respönsabiliti personnels

pour les engagements de la sociiti, ces engagements itant uniquement
garantis par les biens de la sociiti. Les publications imposies par les
Statuts ou par la loi sont faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce et dans la Feuille des avis officiels du Canton de Vaud. Elles
peuvent itre faites igalement dans un organe officiel de l'Ükraine. Le
binifice constati par le compte de profits et pertes sera affecti ä l'amor-
tissement des dettes de la sociiti. Une fois les dettps remboursies,
l'assemblie ginirale dicide de l'affectation des binifices. Les orgahes.de la
sociiti sont: 1. L'assemblie ginirale; 2. le conseil de directibo; 3. les
contidieurs. La sociiti est engagie vis-ä vis des tiers par la signature
collective de deux membres du conseil de direction. Cette signature peut
itre dilignie ainsi qu'il est dit. ä Fart. 28 des Statuts. Le conseil de
direction est composi de: Comte Michel Tyszlriewiez, ministre plinipo-
tentiaire de FUkraine aopris du St-Si^ge ä Rome, Hötel Beau Rivage,
ä Lausanne; Jean Kbrapko, avocat,.Hötel-Pension des Alpes, ä Lausanne;
Eugen Sokowitch, ancien ministre des communications en Ukraine;
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consnl de 1'Ukraine ä Lausanne; Constantin Pilinsky, directenr dn gym-
nase de Kiew, Pension da Chalet, ä Lausanne; teils de nationality
nkrainienne et domicilii ä Lausanne. Bureaux: Hötel-Pension du Chalet,
Avenue d'Onchy, Lausanne.

12 mai. La socidtd coopdrative Hinterland, fleuves et parts, socidtd
dttudes et d'expansiondcoioiniques, ayant son sidge'h Lausanne (P. o. s.
du c.^dn 15 novenibre 1918), a, datis son assembl&e gdodrale du 18 jan-
vier 1919, modifid ses Statuts et apportd par lä les modifications suivantes
aux faits. publids antdrienrement: 1. La raison sociale sera dordnavant
Socldld Beigo-Suiese d'Etudes et d'expanslon dconomlques. 2. La socidtd ne
poursuit pas un bnt lucratif et constitue un bureau d'dtudes et d'expansion
dconomiques ayant pour objets: a) les questions de reconstruction et de
rdorganisation en Belgique dans le domaine civil et tout spdcialement
dans le domaine industriel; b) l'dtude spdciale des transports: moyens
de transports, tarifs, ports, entrepöts, port d'Anvers, livraison par rail
et par ean avec la.Suisse, le Rböne et le Pö; transports maritimes,
entrepöts et hinterland; c) l'dtude des ressources et besoins dconomiques
de la Belgique, du Congo et de la Suisse et de leurs relations rdciproques
et avec les pays les intdressant.

M e u b le s de bureaux, machines k dcrire. — 12 mai. La
maison «G. Pozzi», k Geneve (iDscrite dans le Registre du commecre du
Canton de Gendve le 13 juillet 1911 et publide dans la F. o. s. du c. dn
18 inillet 1911), a ötabli ä Lausanne, le 12 mai 1919, une anccur-
sale sous la möme raison G. Pozzl. La succursale est gdrde par le chef
de la maison Pierre-Guido Pozzi, de Poschiavo (Grisons), aomicilid ä
Gendve. Meubles de bureaux, machines ä dcrire amdricaines, agence
gdndrale ponr la Suisse fran$aise des. machines k dcrire «Royal» et
•L. C. Smith & Bros»; Rue de Bourg 35.

12 mai. L'association Aslle de vlelllards pauvres et malheureux, ayant
son sidge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 23 avril 1887, 17 aoöt 1896,
5 fövrier 1898 et 8 fdvrier 1900), a, dans sa sdance du comitd du 30 avril
1919, ddsignd en qualitd de secrdtaire: Louis Reyinond, de Vaulion,
ancien pasteur, & Lausanne, en remplacement d'Edouard Herzog, ddmis-
sionnaire.

12 mai. Ensuite de ddmission de Jean fils d'Anguste Aubert, comme
directeur, celui-ci a cessd de faire partie de la socidtd anonyme Corapteurs
Aubert (S. A.) (C. A. S. A.), ä Lausanne (F. o. s. du c. du 17 juillet
1918), k partir du 30 avril 1919. La signature qui lui avait dtd confdrde
est radide.

Bureau iTOrbe
Exploitation transitaire. — 1er mai. La raison Sylvain

Meyer, dont le sidge est ä Paris, avec succursale ä V a 11 o r b o (F. o. s.
du c. du 10 ddcembre 1918, n° 290, page 1911), est radide ensuite de renon-
ciation du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la maison «Sylvain
Meyer et Monnier ä Paris, succursale ä Vallorbe» (F. o. s. du c. du 12 mai 1919,
n* 112, page 809).

Bureau de Payerne
14 mai. Banque Populaire de la Broye, ayant son sidge ä Pay erne

(F. o. s. du c. des 25 mai 1883, .21 avril 1913, n° 102, page 722, et
25 avril 1916, n9 96, page 660). Dans sa sdance du 10 mai 1919, le conseil
d'administration, agissant en vertu de l'art. 34, lettre L, des Statuts,
a ddsignd en qualitd de fondds de pouvoirs ayant «ollectivement la signature

sociale: Jules Jomini, de Payerne, son domicile, chef-caissier; Louis
Guisan, d'Avenches, domicilid ä Payerne, chef-comptable.

Bureau de Vevey
'Boulangerie-pät-isserie. — 13 mai. Le chef de la raison

Friedrich Scheidegger, k la Tonr-de Peilz, est Friedrich, fils de Friedrich
Scheidegger, de Sumiswald, domicilid ä la Tonr-de-Peilz. Bonladgerie-
patisserie; Grand'Rne 19.

\TiDis — Talais — TäU&e
Bureau de Sim

Reprdsentations commerciales. — 1919. 14 mai. Le chef
de la maison Charles Ayman Ills, ä Sion, est Charles Aymon, d'Ayent,
domicilid k Sion. Reprdsentations commerciales.

feäienbnrg — NsuehAtel — Tteneiitel
Bureau de La Chaax-de-Fondt

Marbrerie..— 1919. 19 avril. La socidtd en nom collect if Vassall
et Marches!, marbrerie, ä La Cbaux-de-Fonds (F. o. s. dn c. dn 11 fdvrier i

1919, n° 34), est dissoute; la liquidation dtant terminde, cette raison:
est radide.

13 mai. La socidtd en nom collectif Ganldre et Gschwend, Fabrlque,
sulsse de sdes pour bljoutlers, k La Chanxdc-Fonds (F. o. s. du c. du
10 avril 1918, n° 84), est dissonte dds Ie'6 mai 1919. Alphonse Blanc,
notaire, k La Chaux-de-Fonds, a dtd nommd liquidateur et a seul qualitd ;

ddsormais ponr^engager la socidtd sous la raison Ganlire et Gschwend <

en liquidation.;, •

/ Bureau, de'NeatMlel j

Mercerie. — 1918. 23 ddcembre. La socidtd en nom collectif Matthey>
et Leiber, mercerie en gros, ä Neuchütel (F. o. s. du c. du 14 janvier 1892,
n° 9, page 35), est dissoute; la liquidation dtant terminde, sa raison est radiee.;
La procuration confdrde k Charles Merz (F. o. s. du c. du 29 septembre 1916,!
n* 229, page 1483), est dteiiite.

Genf— Gendve — fitim*
V i s prodnits du1 Midi,'etc. — 1919. 13 mai. Les locaux

de la maison Vve Mendoza, Crolsler et'Blanc, commerce en'gros de vins
et prodnits du Midi, importation et reprdsentations, "ä Geriöve (F. o. s.
du e. du 27 janvier 1919, page 126), somt aCtuellement: 33, Rue de la
Croix d'Or.

Oenfs, beurre et salaisons. — 13 mai. L'inscription de la
maison A. BlancMnl, anx Eanx-Vives (F. o.'s. du c. du 20 mai 1910,

page 911), est modiftde comme suit: Le titulaire Adolphe Bianöhini est
actuellement citoyen genevois, ressortissant ä la commune des Eaux-Vives.
La maison conföre procuration & Joseph Chomdty, deJnationality fran-
gaise, domicilid. aux Eaux-Vives. Genre d'affaires: Commerce d'oeufs,
beurre et salaisons en gros; locänx: 23, Rne du 31 ddcembre.

Horlogerie-bijouterie. — 13 mai. La raison J. Dauer,
commerce d'horlogerie et bijouterie, ä Gendve (F. o.'s.'dn c. du 22 juin"
1883, pdge 747), est radide ensnite du ddeds du'titulaire.

Ftfbrique de gtilocbes, etc. —.13 mai. Suivant actes en 'dato
du 10 avril 1919, signds 'de touß lds ccfüitituanls, il a dtd formd sous la'
ddnomination "de La Skbotine Sr\A. une socidtd anonyme qni a ponr
objet l'achat, la erdatiön et l'exploltetiön Vle tofttes fabriqnes de
galoshes, semelles de bois et autres, önvrSges' en -bois, l'afehat, la vfhte et
l'exploitation de toutes licences, .brdvtts'et proeddds delhbrlcation'relatifs
aux sabots et semelles de bois, en'göidral tontes opdrations commerciales,
industrielles et ftnancJftrds se rattachant dirdetement du'indirectement ä

l'industrie dn'bois. Son sidge est'äOx Esiirx- Vives; da durde est in-
ddterminde. Le capital social est fixd k la somme de cent mille francs

(fr. 100,000), divisd en 500 actions de fr. 200 cbacune. Les actions sont

an portenr. Les publications de la socidtd se> font'sous-forme "d'dVis in-
sdrto dans la Fenille d'avis officielle du Canton de Gendve. La socidtd
est administrde 'par un conseil d'administration composd de un k cinq
membres. Elle est engagöe par la signature de la majority des adminis-
trateurs ou par nn administrateur-ddldgud. Le conseil est 'actuellement
composd de quatre membres qui sont: Eugdne Moll, arbitre de commerce,
de Gendve, y domicilid; Deoys Guerne, industriel, de Tavannes (Berne),
domicilid ä Morges; Max Olivet, indnstriel, de Jnssy, domicilid ä Gendve,
et Francois Midge, inspecteur d'assurances, de Gendve, domicilid anx
Eaux-Vives. Sidge social: Chemin Zurlinden.

Reprdsentation commercial e. — 13 mai. La raison P. Cour-
volsler, reprdsentation commerciale, importation, exportation et consignation,i Versoix (F. o. s. du c. du 22 mai 1918, page 816), est radide
ensnite du ddeds du titulaire.

Horlogerie. — 13 mai. Ls procuration confdrde ä Panl Conr-
voisier par la maison Courvolsier et C°, fabrique et commerce d'horlogerie,
k Versoix (F. o. s. du c. du 30 novembre 1910, page 2031), est dteinte.
Ea outre, la maison radie son sous-titre: aVersoix Watch C°>.

S o i e r i e s. — 13 mai. La maison J. Pourroy importation et
commerce de soieries, ö Gendve (F. o. s. du c. du 17 octobre 1918, page
1641), confdre procurat ton ä George Steinmann, de Gendve, y domicilid.

Schweiz. Amt ftr geistiges Eigentum
Bursas stfstttfe Irpropfiötß intellectDäHe — Officio sYizzero delli proptfetilnälltttula

Marken — Marques — Märche
Mntragungen — Enregistrements — Iscrizionl

IVr. 48926. — 24. April 1919, 8 Uhr.

A. Diethelm, Handel,
Zürich (Schweiz).

Waren aller Art, schweizerischer Herkunft

Swisso
Nr. 43927. - 24. April 1919, 3 Uhr.

Mi net & Cie., Fabrikation,
Klingnau (Schweiz).

Korbwaren-, Korbmöbel- und Kistenfabrikate.

N» 43928. — 24 avril 1919, 3 h.

Maroel Cor nut, fabrication et commerce,
Prilly (Suisse).

Prodoita alhnentaires et plus particulidrement prodnits ponr rdgimes, produhs
farineux, poudre k levain, aliments pour basse-cour et rdclame y relative.

PERLINE
~Nr. 43929. — 25. April 1919, 8 Uhr.

LOdy & Cie.. Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, Industridlle 'und 'wissenschaftliche Zwecke,'pharmazeutische Präparate

und Drögen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

4 EÜDERM1N
Nr. 43930. — 25. April 1919, 8 Uhr.

LOdy & Cie., Fabrikation,
Bargdorf (Schweiz).

Anmeimlttel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, industrielle-und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate

und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

ANTOSMIN
Nr. 43931. — 25. Aprd 1919, 8 Uhr,

LOdy & Cie., Fabrikation,
Bargdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, industrielle and wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate

und Drögen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

EURHINOL
Nr. 43932. — 26. April 1919, 8 Uhr.

LOdy & Cie., Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische,
hygienische, Industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate

und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.
.-v.":.
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Sr. 48938» — 25. April 1919, 8 Uhr..

A. Topol, Cigarettenfabrik „Triumph", Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Zigaretten.

S° 43984. — 25 avril 1919, 8 h..

Oarax S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Articles dTiorlogerie en tous genres; boites, mouvements, fonrnitures, bijou¬
terie, orfbvrerie.

So 43935. — 25 avril 1919, 8 h.

Sociätä anonyme Las Fits de L. Braunschweig, Fabrique Election,
fabrication,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montree, lean pifeces d6tach£es, boitiers de montres, cuvettes et tous autres
articles d'horlogerie; etuis et emballage.

Sr. 43940. — 25. April 1919, 10 Uhr.

C. F. Bally A. I., Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

Sr. 43941. — 25. April 1919, 10 Uhr.

Rutk Tanner, Fabrikation und Handel,
St. Margrethen (St. Gallen, Schweiz).

Kaffee-Essenz.

Sr. 43942« — 25. April 1919, 12 Uhr.

Nähmaschinenfabrik G. M. Pf äff, Fabrikation,
Kaiserslautern (Deutschland).

Nähmaschinen, Nähmaschinenteile, Nähmaschinennadeln, Nähmaschinen¬
zubehör.

Sr. 43936. — 25. April 1919, 10 Uhr.
C. F. Bally A. G., Fabrikation und Handel,

Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

B
LA BEAMTE-

e
Sr. 43937. — 25. April 1919, 10 Uhr.

C. F. Bally A. G., Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

Sr. 43938. — 25. April 1919, 10 Uta.

F. Baity A. G., Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

I

%6upeca6i

Sr. 48959. — 25. April 1919, 10 Uhr.

C. F. Bally A. G., Fabrikation und Handel,
Schönenwerd (Schweiz).

Schuhwaren.

(Priorität: Deutschland, 17. Februar 1919).

S* 43943. — 25 avril 1919, 2 h.

A. R u b i n & Cie., fabrication et commerce,
St-Imler (Suisse).

' Ressorts de montres et leur emballage.

(Transmission du n° 40827 de A. Rubin & Jeanneret, St-Imier).

Sr. 43944. — 26. April 1919, 8 Uhr.

J. T i c h u m p 0 r, Fabrikation und Handel,
St Gallen (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische (ausgenommen: Balsame), hygienische,
medizinische, kosmetische und technische Präparate, sowie Nahrungs- und Gehpas¬

mittel (ausgenommen: Schokolade, Kakao, Konflseriewareh).

||0 4304j>. — 26 avril 1919, 8 h.

F. it J. Dreyfus, fabrication,
Gen&ve (Suisse).

Plumes et duvets.
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Nachiassverfaiireii
der

Schweizerischen Furka-Bahngeselischaft, Brig-Furka-Disentis
mit Sitz in Bern

Einladung zu den Gläubigerversammlungen
Die Gläubiger der Schweizerischen Furka-Bahngeselischaft, Brig-Furka-

Disentis, werden gemäss Art. 60 des Bundesgesetzes über Verpfändung und
Zwangsliquidation von Eisenhahnen und Schiffahrtsunternehmungen, vom.
26. September 1917, zu den auf Mittwoch, den 18. Juni 1919, im Saai de.la
Bonrae, Gal&ies du Commerce, in Lausanne, angesetzten Gläubigerversampi-
lungen eingeladen.

An den Verhandlungen nehmen diejenigen Gläubiger nicht teil, deren
Forderungen gemäss Art. 52 des genannten Bundesgesetzes in dem Sinne
privilegiert sind, dass deren. unverkürzte Bezahlung im Nachlassvertrage,
sichergestellt werden muss. Hierzu werden auch diejenigen Gläubiger gerechnet,

deren Forderungen aus Expropriation von Grundeigentum zugunsten
der Furka-BahngeseLLscbaft herrühren.

Die Verhandlungen heginnen:
Für die Gruppe der Obligationäre: Nachmittags 3 Uhr.
Für die Gruppe der Kurrentgläubiger: Nachmittags 4 Uhr.

Die Inhaber der Obligationen des Hypothekaranleihens von Fr. 30,000,000
haben ihre Titel bis spätestens zum 10. Juni 1919 hei der Kantonalbank Bern
zu hinterlegen, welche ihnen dafür einen als- Ausweis für die Stimmberechtigung

dienenden Empfangsschein ausstellen wird.
Von den Kurrentgläubigern haben nur diejenigen Stimmrecht, welche

ihre Forderungen beim Sachwalter bis 21. Juni 1918 angemeldet hahen.
Diejenigen Obligationäre und Kurrentgläubiger, die sich durch einen

Bevollmächtigten vertreten lassen wollen, haben diesen mit einer beglaubigten
Vollmacht auszurüsten.

Zur Annahme des vorgeschlagenen Nachlassvertrages ist die Zustimmung
beider Gläubigerghippen erforderlich.

Eine Gruppe wird als zustimmend betrachtet, wenn die Mehrheit der ihr
Stimmrecht ausübenden Gläubiger dem die Gruppe betreffenden Teil des
Nachlassvertrages zustimmt und die Zustimmenden mehr als die Hälfte des
ge8ammten Forderungsbetrages der Stimmberechtigten der Gruppe vertreten.

Zustimmungserklärungen können auch binnen 30 Tagen nach der
Versammlung der Gruppe von den Stimmberechtigten oder ihren mit beglaubigter

Vollmacht ausgewiesenen Vertretern noch schriftlich dem Sachwalter
gegenüber abgegeben werden, von den Inhabern des Ohligationehanleihens jedoch
nur, wenn sie vorher ihre Titel bei der Kantonalhank Bern deponiert haben
und den Ausweis darüber beilegen.

Wer von den Stimmberechtigten eine Erklärung weder an der Gruppen-
vemmmlung noch binnen der Nachfrist abgibt, wird bei den Stimmen nicht
mitgezählt, bei den Forderungen als ablehnend betrachtet.

Die Akten liegen 20 Tage vor den Gläubigerversammlungen im Bureau
des Sachwalters zur Einsiebt der Gläubiger auf. (V 20)

Biel, den 12. Mai 1919.
Der Sachwalter: Ed. Rufer, Notar.

Höchstpreise für den Inlandhandel mit Brennholz
(Vertagung de« schweizerischen Departements des Innern vom 6 Mai 1919.)

Art. 1. Die Höchstpreise für den Inlandbandel mit Brennbolz werden
erniedrigt und wie folgt festgesetzt:

A. Fir gesundes, derbes Breonholt per 'S ter.
Beim Verkauf nach Mass: 1. Hagebuchen-, Buchen-, Eschen-, Ahorn-,

Eichen-, Birkei- und Ulmenholz, rein oder gemischt Spälten Fr. 27—33;
Prügel Fr. 24—27. 2. Nadelbolz aller Art, mit Ausnahme des Weymuths-
föhrenbolzes Spälten Fr. 23—27, Prügel Fr. 20—23. 3. Alles andere Holz
Spälten Fr. 18—22, Prügel Fr. 15—18.

Spälten: Es darf nur Holz von mindestens 14 cm Durchmesser am
dünnem Ende anfgespalten werden. Prügel: Rundholz mit mindestens
7 cm Durchmesser.

Ungespaltenes Holz von 14 und mehr Zentimeter Durchmesser ist
gleich wie Spälten zu werten. Für Prügelholz nnter 7 cm Durchmesser
tritt eine Preisreduktion nach dem hisher Ohlichen Preisunterschiede ein.

Beim Verkauf nach Gewicht: a) Hartholz (ohne Kastanienbolz)
Ft. 5.— his Ft. 6.—; h) Kastanienholz Fr. 4. 20 his Fr. 5. —; c) Nadelholz

mit Ausnahme der Weymuthsföhre Fr. 4. 50 bis Fr. 5. —; d) alles
andere Holz'Fr. 4.— his Fr. 4. 50 per q.

B. Für 100 Normalwellen (1 m Länge, 1 m Umfang).
Bis das dreifache der ohigen Sterpreise. Für kleinere Wellen ist deir

Ansatz entsprechend niedriger zn wählen.
Unter Normalwellen sind solche verstanden, die nicht nnr rein Reisig,

sondern auch noch in ortsüblicher Beimischung Knüppel und Scheiter
aus Holz unter 7 cm Durchmesser enthalten. Diesbezüglich geringere
Qualität ist durch Abzüge nach hisher ühlichen Preisunterschieden za
berücksichtigen.

C. Abfall holz aus Industrie und Gewerbe.
1. Schwarten: a) Hartholzschwarten Fr. 22—26, h) stärkere

Nadelholzschwarten Fr, 18—22, c) schwächere NadelbolzSchwqrten F>. 15—18
per Ster.'

2. Schwartenwellen (1 m lang, 1 m Umfang) Fr. 40—60 per Hundert.
3. Sägemehl per m* Fr. 6. 50 oder Fr. 26. — per Tonne.
4. Anderes Abfallholz: a) Hartholz Fr; 17—20, h) Nadelholz Fr. 12

his 15 per Ster.
Art. 2. Die Preise verstehen sich für gesundes, in gesetzlichen Massen

anfgerüstetea Holz, mit oder ohne Rinde, franko verladen Normal- oder
Schmalspurhahnstation (mit Ausnahme der vom Departement des Innarn
zn bezeichnenden Bergbahnen). Der ohere Ansatz gilt für heste War«.
Für geringere Ware ist der Preis his zum untern Ansatz abzustufen.

Anfällige kantonale Gehähren und Zuschläge dürfen im interkantonalen

Verkehr nicht mehr als Fr. 1 und im innerkantönalen Verkehr
nicht mehr als 50 Rp. für den Ster betragen und sind im Höchstpreis
inbegriffen. Das Vorwägen und Vormessen ist im Preise inbegriffen.

Art. 3. Der Verkauf findet, je nach Vereinbarung, im Walde, franko
verladen Abgangsstation oder franko Verhranchsort statt. Beim Verkauf
im Walde ermässigt sich der Preis um die ortsüblichen Fuhr-, Verlade-
nnd Umladekosteu.

Bei direkter Zufuhr durch den Lieferanten zum Verbrauchsort gelten
die gleichen Preise wie franko verladen Abgangsstation, wenn die Distanz
vom Wald bis zum Verbrauchsort nicht mehr als 6 Kilometer beträgt.
Bei besonders günstiger (kürzerer Abfuhr ist ein entsprechender Abzug,
bei grösserer Distanz ein angemessener Zuschlag statthaft.

Wenn der Fuhrlohn samt Verladen mehr als Fr. 10 für den Ster
beträgt, so ist die Hälfte des Ueherschusses, im Maximum Fr. 5 für den
Ster, als Zuschlag zu dem sonst innert den Grenzen der Höchstpreise
vereinharten Preise, vom Käufer zu ühernehmeu.

Art. 4. Die neuen Höchstpreise gelten auch für Lieferuugsverträge,
welche vor dem Inkrafttreten dieser Verfügung abgeschlossen wurden,
soweit das betreffende Holz am 20. Mai 1919 noch nicht in den Händen
des Käufers ist.

Unbedingte Gültigkeit hahen diese Preise in hezug auf jene
Lieferungen, für welche am 20. Mai 1919 noch keine Transporthewilligungen
erteilt sind.

Auf Begehreu heider Vertragsparteien kann die eidgenössische
Inspektion für Forstwesen Ausnahmen bewilligen.

Art. 5. Wer den Vorschriften dieser Verfügung zuwiderhandelt oder
diese umgeht oder zu umgehen versucht, wird nach Art. 10 des Bandes-
ratsbeschlasses vom 14. Juli 1917 bestraft.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 20. Mai 1919 in Kraft. Diejenige
vom 14. Dezemher 1918 wird hiermit aufgehohen.

Vollständige Freigabe des Handels mit Kohle schweizerischer
Provenienz

(Verfügung des schweizerischen VoLkswirtechaftedepsrtemente tob 12. Mai 1919.)

Art 1. Mit Wirkung vom 17. Mai 1919 hinweg werden folgende
Departementsverfügungen aufgehohen:

a) Verfügung vom 21. November 1917 betr. Kohlenversorgung des
Landes: Ausführungsbestimmungen und Höchstpreise hetr. den Verkanf
von in der Schweiz geförderter Kohle und im Lande hergestellter Brikette1).

h) Verfügung vem 3. Juni 1918 betr. Höchstpreise für dea Verkauf
von in der Schweiz geförderter Kohle und von im Lande hergestellten
Briketten*).

c) Verfügung vom 28. Oktober 1918 betr. Höchstpreise für den
Verkauf von in der Schweiz geförderter Kohle nnd von im. Lande
hergestellten Briketten8).

d) Verfügung vom 31. Oktoher 1918 hetr. Koblenversorgung des
Landes4).

Art. 2. Anf denselben Zeitpunkt werden alle Vorschriften betr.
Produktion schweizerischer Kohle und Handel mit solcher in nachfolgenden
Verfügungen ausser Kraft gesetzt:

a) Verfügung vom 27. November 1918 betr. den Verkehr mit
Brennmaterialien6).

h) Verfügung vom 29. März 1919 hetr. die Einfuhr und den Verkehr
mit Brennmaterial4).

Art. 3. Die während der Gültigkeit dieser Verfügungen eingetretenen
Tatsachen werden auch fernerhin gemäss den erlassenen Bestimmungen
heurteilt.

Art. 4. Die Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft des schweizerischen

Volkswirtschaftsdepartements wird mit dem Vollzug der
gegenwärtigen Verfügung hetraut.

') Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIII, S. 978.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXiV, S. 602.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, 8. 1099.
4) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S- 1153.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S. 1207.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXV, S. 266

F Annraera- Segist
PVBUCKTAS A. GL Anzeigen - Annonce: - Annnnzi K5gie des aanonces:

FTJKLICITAJ8 S. A»

IM. Mil i Ob. Uli., lo, Dil file Mm
Qdadisiznr IV. oMidiei GmaltrailDig In ttiiie

auf Samstag, den 81. Mai 1919, nachmittags 3 Uhr
ins Bureau des Hauptsitzes in Thun

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahrearechnnng und Bilanz pro 1918 sonne Bericht

der Kontrollstelle. (8 b<
2. Dfcharge-Erteiluug an den Verwaltungsrat.
3. Wahl des Rechnungsrevisors pro 1919.
4. Unvorhergesehenes. (5821) 1394

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnnng sowie Revisionsbericht liegen
vom 20. M>»i an im Bureau des Hauptsitzes zur Einsichtnahme der Aktionäre

auf. Ebendaselbst können bb and mit dem 28. Mai a. c. gegen
Ausweise Aber den Aktienbesitz Eintrittskarten zur Generalversammlung
bezogen werden.

Tbna, den 14. Mai 1919.
Der- Yorwaltungsrat.

Erste Actienbrennerel Basel
EtBladDBo m ranMdiig Wmilm to Utlotän

auf Samstag, den 31. Mal 1919, nachmittags 2 Uhr
Im Lokale der Gesellschaft, Margarethenatrasse 59

TRAKTANDA:
Abänderung von Paragraph 18 der Statuten. (Verlegung des

Geschäftsabschlusses anf 31. Dezemher statt 30. Juni.)
Aktionäre, welche an dieser Versammlang teilzunehmen wünschen,

haben sich spätestens zwei Tage zuvor auf dem Bureau der Gesellschaft
.Ober ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche Teil-
1 nehmerkarte zugestellt wird. (2971 Q) 1390.

Basel, 14. Mai 1919.

Per "Verwqltnngurat.
Soclätö de la Parqneterle d'Aigle

Le ilvidende de l'exerdce 1918 est payable dös le 15 mai 1919, en
fr. 17.50 par action, contre remise dn coupon n° 3, ä la Caisse de
Messieurs Morel, Chavannes ft Cie, banquiers, 6, Rae da Lion d'Or, ä Lausanne.

(12129 L) 13981 Le eeiueU d'administrati«
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Karlsrnher
Lebensrersicheranq

aaf Gegenseitigkeit
Bisher beantragte Versicherungen 8000 Millionen

Pranken Dividenden der Versicherten
in den Kriegsjahren 1914/18: 4B Millionen
Fronken Hinierleguna der Deckunüskapt-
taiten für Schweiler Versicherungen lau <ler

.Nattooelbhnk in Bein.
Aufnahme vom 10. Lebensjahre an.

l88.

iniiie UnlilingriHIM
in Winterthur

Die Herren Aktionäre werden hiermit gemäss §§ 13 und 14 der
Statuten zu der

Samstag, den 31. Mai 1919, nachmittags 21/«. Uhr
im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft in Winterthur

stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1. Bericht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1918.
2. Bericht der Kontrollstelle, Gutachten des Aufsichtsrates, Abnahme

der Rechnung und Decharge-Erteiluug.
3. Antrag des Aufsichtsrates über die Verwendung des Reingewinnes,
4. Ergänzungswablen in den Aufsichtsrat und das Verwaltungskomitee.
5. Wahl der Kontrollstelle (3 Revisoren und 2 Ersatzmänner) für

das Jahr 1919. 13741

Für die Stimmberechtigung sind die §§ 1 i und 16 der Statuten
massgebend.

Die Bilanz, die Gewinn- und Vcrlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen bei der Direktion zur Einsicht auf.

Winterthur, den 14. Mai 1919.

.Namens des Aufsichtsrates
to MzfliutaD OafallfßisidieniDgs-AktieDsntllsdiatt io Wifltertkor,

Der Vizepräsident: Der Protokollführer:
Ed. Bühler-Koller. Dr. 1. Hasler..

CHUKAROSA BAHN
Wimm II uMiditfl Gnlvercamniliiiig der Rtiosäre

Samstag, den 31: Hai 1919, nachmittags 2% Uhr
im Hotel Steinbock in Chur

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnang und des Revisorenberichtes

pro 1918 nnd Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Verschiedenes, Umfrage. (1175 Ch) 1342

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung sowie der Geschäftsbericht pro 1918
können vom 26. Mai 1919 an gegen Ausweis tlber den Aktienbesitz bei der Betriebsleitung

in Chor.oder beim Stationsvorstand Arosa bezogen werden.
J'iiDie Ausweiskarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien Hin-
and Rflckfahrt auf der Chur-Arosa Bahn.

Die Rechnnng and Bilanz sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren sind vom
26. Mai an bei der-Betriebsleitung in Chur zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Ichuhfabrlkotlon
nnniiiiuiniiiuHiiniminnniMiiiinnnaumiiam

Offene Stelle
far tflehtigen. erfahrenen Kaufmann, der Ginhanf nnd

Verkauf zn besorgen hat nnd die deutsche nnd
franz. Sprache beherrschen muss. Es wollen

sich nur Herren melden, welche gleichen
Posten.in Schuhfabrik

bekleidet haben.

Ausfahrt. Angebote mit Bild nnd Gehaltsansprüchen
sind einzureichen anter Chiffre D1799Z an Puhll«
Cltas A.-G. Zürich.

^
1272

T B OBJ» A N D Bfl D

HUG
^cwtoocvttOB BAWI cattm^CßMt < TKOC

mit mehrjflhrlger
AuMaudkprAi 1P,

sprachenkundig.

sacht passendes

Ensafeneot
in gutem Schweizerhaus,
wo ihm Gelegenheit zu
späterer Betcilignng
geboten wäre. Ausgezeichnete

Referenzen zur
Verfügung. — Gef. Offerten
unter Bc 4537 Y an
Puhlicltaa A.-G.
Bern. 1385

Oagnebin A G-
Ustae du Bas-de-S&ehet, cortaillod

3N euchAtel, Baisse

Sclerle moderns
Fabrication de caisses d'imballage en tons genre

TElöphone 47 TöKphone 47

Compte de cheques 1V/624

1616 N Uslne es France 13611

Weinfeitlen
FILIALEN IN AMRISWIL, BISCHOFSZELL.

FRAUENFELD, KREUZLINGEN.
ROMANSHORN UND SIRNACH

AGENTUREN IN ARBON UND STECKBORN

STAATSGARANTIE

Chv, den 10. Mai 1919.

Per Yerwaltungsrat.

iSoclttl des Usines de l'Orbe, Ork
MM. les actionuaires de la SoclEtE des Usines de l'Orbe, ä Orbe, sont

convoquEs en

assemblEe gdnErale ordinaire
pour le samedi 31 mai 1919, A 4 henres du jour

ä. l'Hötel de "Ville, a Orb©
avec Vordre du jour suivant:

1. Präsentation et approbation des comptes et rapports de l'exercice
de 1918 (article 19 des Statuts).

2. Propositions individuelles.
Les cartes donnant droit de prendre part ä 1'assemblEc generale seront

dElivrEes sur. presentation des actions ou d'un certltlcat de dEpftt d'nn
Etablissement financier ou antre, au bnreau de la sociEtE ou ä la ßanqae
Cantonale Vandoise, ä Lausanne, jusqu'au mercredi' 28 mai, ä 6 henres
du soir (art. 21 des statuta).

Les comptes, le bilan et rapports sont dEposEs an bureau de la sociEtE,
oü MM. 1^8 actionuaires peuvent en prendre connaissance et s'en faire
dElivrer un exemplaire. (23974 L) 1352

Orbe, le 12 mai 1919.
Le conaell d'adminfntratlon.

Telephon - Kabinen
976!

ohne Polsterung, Isolation mit grösstmögücher
8challslcherhelt, selbsttätiger Ventilation, hygie¬

nisch unerreicht, 'liefert als Spezialität
1686 Z

V« Tobler, Miaervastrasse 93, Zürich«

Holzvolle
(ftwdnflgsmatuial)
liefert prompt

Chiffre Z. 40380, Pnbllsl-
tai A. tt.( Ben. n» I

Quel ludustrlel
s'int^resserait ä la fabrication

ou achöterait nn brevet
d'une machin» il fendro les
tfites de vis (n° 8011») Pour
renseign, s'adresscr fieoro«»
Durand, st. ing., chez Mme
Rieder,Cbauderon l.Unsmnf.

Imsrik.Bnchiahr.Uhrt grdt,
d. Untsrrichtsbr. Erl. gar,

Verl. StsGratlspr. H.Fitosh.
Baeherszpsrts.zariMu Bil

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

Hamen- oMnlmber-Obllsiitlonßn
unserer Anstalt

in Stücken A 500 Fr., 1000 Fr. u. 5000 Fr.
verzinslich zu 43/4%

gegenseitig 4x/a Jahre fest
mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigungsfrist.

Den Besitzern von kündbaren oder bereit«
gekündeten Obligationen unserer Anstalt anerbieten
wir bis auf weiteres die Verlängerung zu
vorstehenden Bedingungen. (F 6378 Z) 180.

Einzahlungen und Konversionen nehmen
ausser unseren Bankbureanx entgegen:

in Basel: HH. Ehlnger & Cle.,
in Glarus: Olarner Kantonalbank,
in 8t. Gallen: HH. Wegelln & Cle.,
in Bern:. HH. von Ernst & Cle.,
In Neuenbürg: HH. Pury & Cie.,
in Zürich: Bankbaas Blankart & Cie.

Die Direktion.

Anrsmilsche PortHmdcementtabilk

Ausserordentliche CeneraluersammlaiiA
Die Herren Aktionäre werden auf Samstag, den 24. Mai 1919,.

vormittags 11 Uhr, zu einer ansseroi deutlichen Generalversammlung im Stadt-
casino in Basel eingeladen.

TBAKTANDEN:,
1. Abänderung von § 1 der Statuten.
2. Erhöhung des Aktienkapitals und Vollmachterteilunp an den

Verwaltungsrat. (2000 A) 1389.

Der Text der Anträge kann zehn Tage vor der Generalversammlung
in unserem Geschäftslokal in Holderbank eingesehen werden.

Da gemäss § 11, AI. 2, unserer 8tataten die Versammlung nur dann
bescblussfäbig ist, wenn % des Aktlenkapitals vertreten slad, so werden die
Herren Aktionire dringend gebeten, entweder selbst an der Generalversammlung
zu erscheinen oder aber einen andern Aktionär dtnrcb Vollmacbterteilung mit
der Vertretung ihrer Aktien zu beauftragen.

Holderbank-Willegg (Aargau), den 14. Mai 1919.

Per Yei-waltongsrat.
Entrepdte du JLdman H. A.

Messieurs les aettonnaires sont convoqnäs en aueuhl«« rSnOale wdlnairji
ponr le 27 mal 1019, & 11 h. du matin, an stöge social, avec l'ördre dn jöhr s'tatntalre.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contrOienrs sont & la
disposition des aettonnaires an siöge de la soclätö. L'admisston ä l'assembläe auralien snr la presentation des certlticats provisolres. (2493 L) 18881

Ijamavnna, le 14 mal 1919. Xe comaetl S'aSmlnlstratlon.
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ist geöffnet. Auskunft erteilen

: HetWef 1 &, Basel, Spedition *
General-Agenturen der Meäerf. Staats

lehnen and aeriHtfL pi^Sbahn - Gesel

ywpwa'wfvf
Stras

Die Herren Aktionäre der Appenzeller Strassenbahn werden hiermit auf
Samstag, den 31. Mal 1919, nachmittags 3 Uhr, zur

31. ordeitllclien Generalverrnamlneg
im Ratseaale des Gemeindehauses in Teufen eingeladen, zur Erledigung
folgender <jfesch#fte:

1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung von 1918, mit Bilanz
auf Si: JDezeu&er J91ß, jtiefcgt dem Berichte der Revisionskommission.

2. Wahlen in den Verwaltühgsrat für die in Ausstand kommenden
Mitglieder. (2302 G) 18g)

3. Wahl der Revisionskommission.
4. Allfällige Anträge der Aktionäre.
Eintrittskarten zur Generalversammlung, welche zugleich als Stimmkarten

dienen, können bis am 30. Mai gegen Ausweis über den Aktienbesitz bei der
tyey$eb8direktion in Teufen bezogen werden.

Der Rechenschaftsbericht mit dem Berichte der Revisionskommission
l^nn vom 24. Mai an auf unserem Betriebsbureau in Teufen in Empfang ge-
qptmmen werden.

Die Eintrittskarte berechtigt deren Besitzer am Tage der Generalversammlung

zur freien Fahrt auf der Appenzeller Strassenbahn nach und ab
Teufen. »

Teufen, den 12. Mai 1919.

yir du Yerwaltqigsrat der Appeizeltor Strassntyqln,
Der Präsident' J. EUcahnt-tcbaefgr.

(Mi W mlstti i toi
Erhöhnag da« Aktienkapitals

fOl Fr. 4mm «#*?- 5,000,0dl
Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung unserer Gesell-

gjjhaft vom 2. Mai 1919 wird das Aktienkapital durch Ausgabe von

Fi. 1.1.000 - 11 mil siiMI pi i Fr. 11
Nr. 4001—5000

^böht. (2961 Q) 1368
1 Die neuen Aktien sind ah 1. Januar 1919 dividendenbereohtigt und werden

wb der alien Aktien im Verhältnis von einer neuen auf vier
alte Aktien zugeteilt.
* Die Ausqbpug des Bezugsrephtes geschieht vom 20.. Mai bis und mit

1. Juli bei den Herren 'Oswald & Co., Basel, Herren de Meuron '& Sandoz,
Lausanne, und bei der Kasse unserer Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel,
durch Vorweisung der alten Aktien zur Abstempelung. Die definitiven Aktientitel,

die mit dem neuen eidgenössischen Aktienstempel versehen sind, werden
sofort ausgehändigt.

Es werden auf Wunsch auch Bezugsscheine für einzelne Aktien
ausgehändigt; vier solcher Bezugsscheine berechtigen zum Empfang einer neuen
Aktie.

Eine Barabfindung für nicht bezogene Aktien oder für Bezugsscheine
findet nicht statt. Ueber Aktien, die bis zum 1. Juli 1919 nicht bezogen worden
sind, wird der Verwaltungsrat verfügen.

Basel, den 14. Mai 1919.
Der Verwaltungsrat

der Chemischen Fabrik vormals Sandoz.

MO M\m in Eitrcmltes fleiliip au Mis
Messieurs les acüonnaires sont conVoqufe en aasentblde generale erdinalret

Surr
le vendre«ll 6 juin 1^19, k 8 heares ae l'npr&s-midj, k ut OhaiQbre

e Oemlheiroe, Rue Petitot, k Genhve.
ORDRE DU JOUR:

1. Rapport da conseU d'adminfstration snr l'ezereiee 1918. 2. Rapport des commis-
aires-väifieatears. 8. Votation snr les conclusions de cea rapports. 4. Nomination de
8 administratean.' 6. Nomination des commissaires-v&ificatenrs poor l'exercice 1919.

"Pom^äsüster i PaisemBpe, les "äetioimames pevront digosef lpnrs titres, le SO mai
an plgssard, #u «iögnde laäodAU, chez 9 (29918X-) 18811

MM. G. PJIftet dt Cle, 10, Rae Diday, k Genfere.
Le bflan, 'if&taijÄe ae'profits 'et pertes et le rapport des conunissaires-T^rifieatenrs

aeront k la disposition des acüonnalres an aifcge social, k partir du 26 mti 1919.

be censell d'adyinlgtratjen.

HdnoiilR|nynei)Hiii|
Die Herren Aktionäre werden hiermit un ter Hinweis«auf Artikel 8

der Statuten zur ,1.375 (P2S50(g)

ordeuHlcheu GsneralTersamaüuai
auf Freitag, 30. Mai 1919, nachmittags 3 Uhr, in das Sitzungszimmer
im Wilden Mann, II. Stock, eingeladen, zur Behandlung folgender

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rephh1

der Herren Recnni
:S

'Sf-
ro ilSHS auf .Qrjigfl

_
isoKto u«Ö

wältung. • »

2. Festsetzung der Dividende.
3. Waäll cues Mitgliedes ties Verwaltungerätea.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Zutrittskarteu zur Generalversammlung werden den Herren
Aktionären gegen Deponierung ihrer Aktien bis spätestens 26. Mai 1919
an der Kasse des Schweizerischen Bankvereins ausgegeben.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisionsbericht
stehen vom 20. Mai an gleichen Ortes zur Einsicht.

Basel, 16. Mai 1919.

Der Yerwattungsrat.'

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 31.Mai 1919, nachmittags 2 Uhr

im Restaurant Meister in Langenthal
TRAKTANDEN:

1. Kenstatierung der Volleiazahlung von 200 neuen Aktien & Fr. 500-
2. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die-

Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der JKpntrollslelle.
.6. .Unvorheijgese^enes.

Bilanz, Gewinn- and Verlustrechpuqg sowie der Bericht der Kontrollstelle

Hegen vom 19. Mai 1919 an -in' -unserm Bureftu zur Einsicht auf.
Eintrittskarten. für die GenetedvirSaMa^tfag können bis und mit

3Q. Mäi JJggah AlißWeis üjjfer den löffienpeslfz Aut unserm Rtyyi J»qz(j^en

Langenthal, den 14. Mai 1919.

Der Verwaltuncrarat.

foidrttMrtWiiM
Diridenden-Zahlipng

Gemäss Beschluss der gestern stattgefundenen Generalversammlung
der Aktionäre unserer Gesellschaft wird gegen Auslieferung des Coupons
Nr. 35 ab unseren Aktien die Dividende für das Geschäftsjahr 1918 von.
hente ab mit (2530 Q) 1171 -

I^r. 275 per Coupon
an der Gesellschaftskasse sowie beim Schweizerischen Bankverein und seinem
Depositenkassen ausbezahlt.

Basel, den 25. April 191p.
»le

EhHIsM fit neiiitlit htetrie in tot
EMU k UMM! m Fr. 12JH.il ml ft. 15,U

Gemäss Beschluss der ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
unserer Gesellschaft vom 24. April 1919 wird das Aktienkapital der Gesellschaft

durch Ausgabe von

Fr. 2,500,000 2500 voll «inbezahlte Aktien ä Fr. 1000

Nr. 12,501—15,000
erhöht

Diese 2500 neuen Aktien, die voll einbezahlt und ab 1. Januar 1919 voll
dividendenberechtigt sind, werden den' Inhabern der 12,500 alten Aktien
im Verhältnis von 1 aeaea Aktie anf 5 alte Aktien gratis zugeteilt.

Für jede nicht durch 5 teilbare Anzahl von Aktien werden zur
Ausübung des* Bezugsrechtes Bezugsscheine ausgehändigt Fünf 'solche Bezugsscheine

berechtigen den Inhaber zum Bezug einer neuen mit dem eidgenössischen

Aktieostempel versehenen Aktie innerhalb der für die Ausübum; des
Bezugsrechtes festgesetzten Frist. Eine Barabfindang für diese Anteile findet
nicht statt, dagegen ist die nachbezeichnete Stelle bereit den Kauf and
Verkauf solcher Spitzen zu vermitteln. ,1172 (2531 Q)

Die • Ausübung des Bezugsrechtes geschiebt vom" 15. Mai' bis mit
1. Jpli 1919 durch Vorweisung der alten Aktie« vzur Abstgnpehng bdp1
Schweizerischen Bankverein fciRaitf, n^lbscdmfle^sD^cntigffi nach
erfolgter Abstempelang die definitiven Aktientitel ausgehändigt werden.

Basel, den 25. April 1919.

Der Verwaltnngsrat
der Gesellschaft fir Chqffiische fr Basfl.

BÖfflJSBi
I „ .i

ftnchdrnckerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — iMyrfanerie POCHON-JENT A B Bern«


	

